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1. Theologische Fakultät. 

Prof. Dr. von Scholz: 1) Erklärung von Jesaias cc. 40--66, 

wöchentlich 4stündig, Montag mit Donnerstag von 9--10 Uhr 

(privatim), Hörsaal III; 2) Exegetischer Übungskurs, wöchentlich 

2Stündig in noch zu bestimmenden Stunden (privatim) Seminar 1. 

Prof, Dr. Kihn: 1) Kirchenrecht, inSbeSondere Eherecht, wöchent- 

lich 4 Stündig, Montag Mittwoch, Freitag von 3-4 und Samstag 

von 8--9 Uhr (privatim), Hörsaal 111; 2) Patrologie mit Lektüre 

von Väterschriften, wöchentlich 2 Stündig, Montag und Dienstag 

von 11--12 Uhr (privatim), Hörgaal I1I1. 

Prof. Dr. Goepfert: 1) Moraltheologie, wöchentlich ὃ Stündig, Montag 

mit Freitag von 7--8 Uhr (privatim), Hörgaal 11; 2) Pastoral, 

wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch und Donnerstag von 11--12 Uhr 

(privatim), Hörsaal II; 3) Homiletik, wöchentlich 2 Stündig, Montag 

und Dienstag von 11--12 Uhr (privatisSime Sed gratis), Nörsaal Il; 

4) HomiletisSches Seminar, wöchentlich 2stündig, a) Oberkurs, 

Samstag von 11--12 Uhr; b) Unterkurs, Samstag von 7-8 Uhr 

(privatissSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Schell; 1) Apologetik IV. Apologie der Kirche und des 

Katholizigmus, wöchentlich 5 Stündig, Montag mit Freitag von 

8--9 Uhr (privatim), Hörasal 1; 2) Apologeticum practicum, wöchent- 

lich 1 Stündig, Freitag von 9--10 Uhr (privatisgSime Sed gratis), 

Hörsaal 1; 3) Vergleichende ReligionswisSenschaft, wöchentlich 

1 Stündig , Samstag von 9--10 Uhr (publice), Hörgaal I. 
1:
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Prof. Dr. Abert: 1) Dogmatik IV. Teil: Von der Gnade und ven 

den Sakramenten, wöchentlich 6 stündig, Montag mit Sawmstag 

von 10--11 Uhr (privatim), Hörgaal 1; 2) Spezielle Sakramenten- 

lehre, wöchentlich 2 Stündig, Montag und Mittwoch von 2-3 Uhr 

(publice), Hörgaal I. 

Prof. Dr. Weber: 1) Erklärung des ersten Korintherbriefes, wöchent- 

lich 4 Stündig, Montag mit Donnerstag von 9--10 Uhr (privatim), 

Hörgaal H; 2) Exegetische Übungen in wöchentlich 2 noch zu 

bestimmenden Stunden (privatisSime Sed gratis). 

Prof, Dr. Merkle: 1) Kirchengeschichte des Mittelalters, wöchent- 

lich 4Stündig, Mittwoch mit Samstag von 11---12 Uhr (privatim), 

Hörzgaal 1; 2) KirchenhistoriSches Seminar: Lektüre und Besprechung 

ausgewählter Quellenschriften mit dem Nötigsten aus den Hilfs- 

wisSSenschaften der Kirchengeschichte, wöchentlich 2 stündig in 

noch zu bestimmenden Stunden (privatisSime Sed gratis), im Kirchen- 

historischen Seminar. 

Prof. Dr. Braun: 1) Lektüre von EliSsches Armenierkrieg, wöchent- 

lich 3Stündig, Montag, Mittwoch, Freitag von 2---3 Uhr (privatim), 

Seminar 11; 2) Erklärung ausgewählter Suren des Koran, wöchent- 

lich 2 Stündig, Dienztag, Donnerstag von 4--5 Uhr (privatim), 

Seminar I]. 

Prof. hon. Dr. Stahl: 1) PhiloSophische Propädeutik (Ontologie und 

Ethik) wöchentlich 5 stündig, Dienstag und Donnerstag von 2 bis 

4 Uhr, Freitag von 9--10 Uhr (privatim), Hörsaal II und III; 

2) Lektüre des heil. Thomas von Aquin, in einer noch zu be- 

Stimmenden Stunde (privatisSime Sed gratis). 

1. Rechts- und sStaatswisSenschaftliche Fakultät, 

Prof. Dr. von Burckhard: 1) Römische Rechtsgeschichte und System 

des römischen Privatrechts, wöchentlich 10 Stündig, Montag mit 

Freitag von 8--10 Uhr (privatim), im Hörsaal IV; 2) Übungen 

im römischen Recht für Anfänger, mit Schriftlichen Arbeiten,
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wöchentlich 2stündig, Samstag von 8--10 Uhr (privatissime 

Hörgaal IV. 

Prof. Dr. Schanz: 1) Nationalökonomie, spezieller Teil (Agrar-, 

Gewerbe-,Handelspolitik), wöchentlich 5 Stündig, Montagi;mit Freitag 

von 8--9 Uhr (privatim), Hörgaal VI; 2) Nationalökonomie der 

Verkehrsmittel, wöchentlich 1 stündig, Freitag von 10--11 Uhr 

(publice), Hörgaal IV. 

Prof. Dr. Schollmeyer: 1) Sachenrecht des bürgerlichen Gegetz- 

buches, wöchentlich 4 stündig, Montag bis Donnerstag von 11 bis 

12 Uhr (privatim), Hörsaal VI; 2) Allgemeiner Teil und Obliga- 

gationenrecht (allgemeiner Teil) nach dem bürgerlichen Gegetz- 

buch wöchentlich 5 Stündig, Montag bis Freitag von 12--1 Uhr 

(privatim), Hörsaal VI; 3) Zwangsvollstreckung und Konkurs, 

wöchentlich 3stündig, Freitag von 11--12 und Samstag von 

9--11 Uhr (privatim), Hörgaal VI. 

Prof. Dr. Mayer: 1) Bürgerliches Recht, IL Teil (Familien- und Erb- 

recht), wöchentlich 6 Stündig, Montag bis Samstag von 8--9 Uhr, 

(privatim), Hörgaal V; 2) Reichscivilrecht ausserhalb des bürger- 

lichen GeSetzbuches und Landescivilrecht, wöchentlich 2 Stündig, 

Freitag von 3-5 Uhr (privatim), Hörsaal V; 3) Handelsrecht 

(mit Einschluss vom Immaterialgüterrecht) wöchentlich 6 stündig, 

Montag und Samstag von 10-11 Uhr (privatim), Hörgaal Vj; 

4) Rechtshistorische Übungen (über die mainfränkischen Privat- 

rechte), wöchentlich 1 Stündig, Dienstag von 7--8 Uhr (publice), 

Hörgaal Υ. 

Prof. Dr. Oetker: 1) Strafrecht, Spezieller Teil mit Einschluss des 

bayeriSchen Partikular-Strafrechtes, wöchentlich 4 Stündig, Montag 

mit Donnerstag von 3- 4 Uhr (privatim), Hörzaal YI; 2) Straf- 

rechtspraktikum, wöchentlich 2stündig, Samstag von 11--1 Uhr 

(privatisSime), Hörsaal IV ; 3) Strafprozesspraktikum, wöchentlich 

2 Stündig, Mittwoch von 5--7 Uhr (privatissime), Hörsaal VI. 

Prof. Dr. Meurer: 1) Rechtspilosophie, wöchentlich 4stündig, Montag 

mit Donnerstag von 11---12 Uhr (privatim), Hörgaal V; 2) Völker- 

recht, wöchentlich 4 Stündig, Montag mit Donnerstag von 12 bis
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1 Uhr (privatim), Hörsaal V; 2) Übungen im bayerischen Staats- 

kirchenrecht, wöchentlich 2 Stündig, Freitag von 5--7 Uhr 

(privatisSime), Hörgaal V. 

Prof, Dr. Piloty: 1) Verwaltungsrecht, wöchentlich 6 Stündig, Montag 

mit Samstag von 9--10 Uhr (privatim), Hörsaal VI; 2) Übungen im 

Staats- und Verwaltungsrecht, wöchentlich 2 stündig, Montag und 

Donnerstag von 6-7 Uhr (privatisSime), Hörsaal VJ, 

Privatdozent Dr. Knapp: 1) Deutsche Rechtsgeschichte, wöchentlich 

4 Stündig, Montag mit Donnerstag von 4-- Uhr (privatim), 

Hörzgaal VII; 2) Mittelalterliche Geographie Deutschlands unter 

Würdigung der Reichs- und Rechtsgeschichte, wöchentlich 1 Stündig, 

(publice), Freitag von 4--5 Uhr, Hörgaal VILL 

Privatdozent Dr. Binder: 1) Besonderer Teil des Obligationenrechtes 

des deutschen bürgerlichen Gesetzbuches, wöchentlich 3 Stündig, 

Montag bis Mittwoch von 10--11 Uhr (privatim), Hörsaal VII; 

2) WechSselrecht, wöchentlich 1stündig, Donnerstag von 10 bis 

11 Uhr (privatim), Hörsaal VII; 3) Interpretation des IV. Buches 

der Institutionen des Gajus, wöchentlich 1 stündig, Dienstag von 

6--7 Uhr (publice), Hörsaal VII. 

HT. MediziniSsche Fakultät. 

Prof. Geh. Rat Dr. von Koelliker, Excellenz: 1) Mikroskopischer Kursus 

in der normalen Gewebelehre mit besonderer Anleitung zur An- 

fertigung mikroskopischer Präparate gemeinschaftlich mit dem 

Prozektor Dr. Sobotta, wöchentlich 4--5 Stündig, Dienstag und 

Freitag von 2--4!/2 Uhr (privatissime), im Mikroskopierzal der 

Anatomie: 2) Praktikum in mikroskopischen Arbeiten mit 

Dr. Sobotta, wöchentlich 24 Stündig, beliebig an den 5 ersten 

Wochentagen zwisSchen 8 und 12 Uhr und 2--6 Uhr und Samstag 

von 8--12 Uhr (privatissime), im Mikroskopierzimmer der Ana- 

tomie.
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Prof. Geh. Rat Dr. Fick: 1) Spezielle Physiologie des Mengchen, 

animale Funktionen, wöchentlich 5stündig, Montag mit Freitag 

von 10--11 Uhr (privatim), im PhySiologischen Hörgaal; 2) Physio- 

logisch - chemische Übungen mit Dr. Gürber, wöchentlich 

4 ztündig, Montag und Donnerstag, von 2--4 Uhr (privatisSime), 

im Physiologischen Laboratorium. 

Prof. Geh. Rat Dr. von Rindfleisch: 1) Spezielle pathologische 

Anatomie, wöchentlich 5 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, 

Freitag, Samstag von 11--12 Uhr (privatim), im pathologischen 

Institut; 2) Obduktions und Demonstrationskursus, wöchentlich 

ID Stündig, täglich, ausser Mittwoch, von 12---1 Uhr (privatisSime), 

im pathologischen Institut. 

Prof, Geh. Med.-Rat, Hofrat Dr. Schönborn: 1) Chirurgische Klinik 

und Poliklinik, wöchentlich 9 stündig , täglich von 9?/2--11 Uhr 

(privatim), im Operationssaal im Juliusspital; 2) Chirurgischer 

Operationskursus, wöchentlich 11 Stündig, Montag, Dienstag, 

Donnerstag von 4--7 Uhr, Freitag von 4--6 Uhr (privatisSime), 

im Präparier- und Hörzgaal des anatomischen Insgtituts. 

Prof. Dr. von Leube: 1) Medicinische Klinik, wöchentlich 9stündig, 

täglich von 8--9*/2 Uhr (privatim), in der mediciniSchen Klinik; 

2) Klinisch- Diagnostische Übungsstunden, wöchentlich 1 Stündig 

(privatissime Sed gratis), in der medicinischen Klinik; 3) Arbeiten 

im Laboratorium der medieciniSschen Klinik, täglich (privatissime 

Sed gratis), in unbestimmter Stundenzahl. 

Prof. Dr. von Michel: 1) Ophthalmologische Klinik und Poliklinik, 

wöchentlich 4 stündig. Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 11--12 Uhr (privatim), im Medizinischen Kollegienhaus; 

2) Augenoperationskurs, wöchentlich 4 stündig, Dienstag und 

Donnerstag nachmittags von 4--6 Uhr (privatim), im Augen- 

operationgraum der Anatomie; 3) Arbeiten im Laboratorium der 

Klinik, nach Übereinkunft (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Hofmeier: 1) Geburtshilflich - gynäkologische Klinik, 

wöchentlich 7 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag von 12 bis 

1 Uhr, Dienstag, Mittwoch, Freitag und Samstag von 11---12 Uhr
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(privatim), in der Frauenklinik; 2) VorleSungen über Geburtshilfe, 

wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 

9--6 Uhr (privatim), in der Frauenklinik. 

Prof. Dr. Kunkel: 1) Arzneimittel- und Arzneiverordnungslehre, 

wöchentlich 5sStündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 6--7 Uhr abends und Mittwoch von 11--12 Uhr (privatim), 

im medizinischen Kollegienhaus; 2) Ergänzungen zur Arzneimittel- 

Jehre wöchentlich 2 stündig, Mittwoch von 6--7 Uhr und Freitag 

von 7--8 Uhr (publice); 3) PhySiologiSche Chemie, wöchentlich 

2 Stündig, Donnerstag und Freitag von 3--4 Uhr (privatim), 

Prof. Dr. Stöhr: 1) Anatomie des Menschen II. Teil: Nerven- und 
. Gefäss-System, wöchentlich 8 stündig (6 Stunden Vorlesung und 

2 Stunden Demonstrationen), täglich von 11--12 Uhr, Samstag 

auch von 10-11 und 12--1 Uhr (privatim), im anatomischen 

Institut. 

Prof. Dr. Lehmann: 1) Hygiene 11, Teil (unabhängig vom ersten), 

wöchentlich 4stündig, 3mal von 3--4 Uhr, Samstag von 7 bis 

8 Uhr früh (privatim), im Hörsaale der Augenklinik; 2) Hygienische 

Exkursionen alle 14 Tage (gratis); 3) Bakteriologischer Kurs 

(2 Kurse), wöchentlich 4 Stündig, Dienstag, Freitag von 2--4 Uhr 

(privatisSime), im KursSaal des hygienischen Instituts; 4) Arbeiten 

im hygienischen Iustitut für Vorgerücktere beliebig (privatisSime 

Sed gratis). 

Prof. Dr. Rieger: Psychiatrische Klinik, wöchentlich 5Stündig, 

Montag mit Freitag von 3--4 Uhr (privatim), in der psychiatriSchen 

Klinik. 

Prof. Dr. Riedinger: Spezielle chirurgische Pathologie und Therapie, 

wöchentlich 4 Stündig, Montag, Mittwoch, Freitag von 3--4 und 

Donnerstag von 4--5 Uhr (privatim), im pathologischen Institut ; 

2) Chirurgische Propädeutik, Wöchentlich 3 Stündig, Dienstag, 

Donnerstag und Samstag von 3-4 Ühr (privatisSime), in der 

Privatklinik, Heinestrasse 4. 

Prof. Dr. Matterstock: 1) Medizinische Poliklinik, Wöchentlich 
6 Stündig, täglich von 12---1 Uhr (privatim), im medizinischen
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Kollegienhaus; 2) Kursus der kliniSchen Unterguchungsmethoden 

für Geübtere, (vorwiegend Perkussion und Auskultation), Gruppen- 

teilung je 2 mal Montag und Mittwoch um 6 resp. 7 Uhr (priva- 

tisSime), in der mediziniSchen Poliklinik; 3) Kursus der Impf- 

technik, wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und Freitag um 6 resp. 

7 Uhr (privatim) in der mediziniSchen Poliklinik. 

Prof. Dr. Kirchner: 1) Poliklinik über Krankheiten des Ohres, der 

NaSse und des NaSenrachenraumes, wöchentlich 3--4 Stündig, von 

5--6 Uhr (die Tage wechse'n 16 nach Bedürfnis bei KolliSion mit 

anderen VorleSungen) (privatim), im mediziniSchen Kollegienhaus; 

2) Operationsübungen an Spirituspräparaten des Schläfenbeines, 

wöchentlich 2 Stündig (publice und gratis für Teilnehmer an den 

polikliniSchen Kursgen), im medizinischen Kollegienhaus. 

Prof. Dr. Schultze: 1) Topographische Anatomie des Kopfes, Halses 

und der Glieder, wöchentlich 3 Stündig, Dienstag, Donnerstag und 

Samstag von 7--8 Uhr morgens (privatim), in der Anatomie; 

2) Anatomie der SinneSsorgane, wöchentlich 3Stündig, Montag, | 

Mittwoch und Donnerstag von 3-4 Uhr (privatim), in der Ana- 

tomie. 

Prof. Dr. Helfreich: 1) Geschichte der Medizin, einschliessSlich der 

Seuchenlehre, der mediziniSchen Geographie und Statistik, wöchent- 

lich 2 Stündig (publice), im pathologischen Institut; 2) Theoretisch- 

praktischer Kurs der Ophthalmologie, wöchentlich 2 Stündig, (priva- 

tiSSime), im medizinischen Kollegienhaus. 

Prof. Dr. Hoffa: 1) Lehre der Frakturen und Luxationen mit Ein- 

Schluss der Verbandlehre, wöchentlich 2stündig, Dienstag und 

Donnerstag von 3-4 Uhr (privatisSime), im medizinischen Kol- 

legienhaus; 2) Praktische Orthopädie einschliesSlich der MasSage 

und Heilgymnastik, wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und Donnerstag 

von 2--3 Uhr (privatim), in der Privatklinik, Sieboldstr. 10; 

3) Statik und Mechanik des menschlichen Körpers, wöchentlich 

1 Stündig, Donnerstag von 6--7 Uhr abends (publice), im medi- 

ziniSchen Kollegienhaus; 4) Röntgenstrahlen in der Medizin, 

wöchentlich 1stündig, Dienstag von 6--7 Uhr abends (publice), 

in der Privatklinik Sieboldstrasse 10.



-- 10 -- 

Prof. Hofrat Dr. Rosenberger : 1) Gerichtliche Medizin, mit besonderer 
Berücksichtigung der Stellung des praktischen Arztes, wöchent- 

lich 2stündig, Dienstag und Donnerstag von 4--5 Uhr (publice), 

im Hörgaal der medizinischen Poliklinik; 2) Gerichtgärztliches 

Praktikum, wöchentlich 1 Stündig (privatim), in der Privatklinik, 

Hofstrasse Nr. 18; 3) Theoretisch-praktischer Kurs der Chirurgie, 

wöchentlich 2 stündig, Mittwoch und Samstag in noch zu bestim- 

menden Stunden (privatissSime Sed gratis), in der Privatklinik, 

Hofstrasse Nr. 18. 

Prof. Dr. Seifert: 1) Klinik der Haut- und Geschlechtskrankheiten, 
wöchentlich 3 Stündig, Dienstag und Donnerstag von 3--4 Uhr, 

Samstag von 2--3 Uhr (privatim), im Hörgaal der Syphilidoklinik, 

Juliusspital; 2) Kurs der RhinosSkopie und Laryngoskopie, 

wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und Donnerstag von 6--7 Uhr 

(privatisSime), im mediz. Kollegienhaus; 3) Die Gonorrhoe des 

Weibes, wöchentlich 1 Stündig, Mittwoch von 6--7 Uhr (publice), 

im Hörgaal der Syphilidoklinik. . 

Prof. Dr. Geigel: 1) Balneologie, wöchentlich 1 stündig, Freitag von 

7-8 Uhr früh (privatim); 2) Specielle Pathologie und Therapie 

(Krankheiten der Brust- und Unterleibsorgane), wöchentlich 

4Stündig, Montag mit Donnerstag von 7--8 Uhr früh (privatim). 

Privatdozent Dr. Nieberding, Professor der Hebammenschule: 
1) Geburtshilflicher Operationskurs, wöchentlich 8--10 Stündig, 

Montag mit Freitag von 6--7 Uhr, Dienstag von 7--8 Uhr abends 

allgemeine Stunde (privatisSime), im Hörsaal des Kollegienhauses ; 

2) Diagnostisch-therapeutischer Kurs der Gynäkologie, wöchent- 

lich 3Stündig, Montag, Mittwoch, Freitag von 3--4 Uhr (priva- 

tisSime), in der Privatklinik, Kapuzinerstr. 17/2. 
Privatdozent Dr. Schenck: Physiologisches Praktikum, wöchentlich 

43Stündig, Montag und Donnerstag von 2--4 Uhr, im Kurszimmer 

des physiologischen Instituts (privatisSime). 

Privatdozent Dr. Bach: 1) Pathologie und Therapie der Augen- 

erkrankungen, wöchentlich 3stündig, Dienstag, Mittwoch und 

Freitag von 7?/2--81/4 Uhr früh (privatim), im Hörsaal der Augen- 

klinik; 2) Augenspiegelkurs, wöchentlich 2stündig, Montag und
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Donnerstag von 7--8 Uhr abends (privatisSime), im Hörsaal der 

Augenklinik, 

Privatdozent Dr. Arens: Atiologie und Prophylaxe der Infektions- 

krankheiten, wöchentlich 2 Stündig (privatim). 

Privatdozent Dr. von Franque: Über Wochenbettserkrankungen, 
wöchentlich 1 stündig, Mittwoch von 4--5 Uhr (publice), in der 

Frauenklinik. 

Privatdozent Dr. Heidenhain: 1) Osteologie, Syndesmologie und 

Myologie wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag 

und Freitag von 10--11 Uhr (privatim), in der Anatomie; 

2) Anatomische Übungen in 2 Abteilungen; 1. Abteilung: Übungen 

auf dem Gebiet der Skelet-, MuSkel- und Bewegungslehre, Mitt- 

woch von 10--11 Uhr (privatim), in der Anatomie; 2. Abteilung: 

Übungen auf dem Gesamtgebiete der Anatomie für Fortgeschrittene, 

Donnerstag von 11--12 Uhr (privatim), in der Anatomie. 

Privatdozent Dr. Sobotta: 1) Mikroskopischer Kurs der normalen 

Gewebelehre, gemeinsgam mit Exzellenz von Koelliker, wöchent- 

lich 4 Stündig, Dienstag und Freitag von 2--4 Uhr (privatissime), 

im Mikrozskopiersnal der Anatomie; 2) Entwickelungsgeschichte des 

Menschen und der Wirbeltiere, wöchentlich 4stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11--12 Uhr (privatim), im 

Hörgaal B der Anatomie; 3) Entwickelungsgeschichtliche Übungen 

in wöchentlich 2 noch zu bestimmenden Stunden (privatisSime), 

in der Anatomie; 4) Mikrophotograpbisches Praktikum, wöchent- 

lich 3stündig, Samstags oder Mittwochs von 8--6 Uhr (priva- 

tisSime); 5) Arbeiten im Laboratorium des Instituts für ver- 

gleichende Anatomie gemeinsam mit Exzellenz von Koelliker, 

täglich aussger Samstag nachmittag (privatisSime). 

Privatdozent Dr. Müller: 1) Kurs der Perkusgion und Auskultation, 

Gruppenteilung für Anfänger und Geübtere, wöchentlich 2stündig 

(privatisSine), im Hörzgaal der medizinischen Klinik; 2) Diagnostik 

der Nervenkrankheiten mit praktischen Übungen, wöchentlich 

2 Stündig (privatissime), im Hörgaal der medizinischen Klinik; 

3) Kurs der kliniSchen Chemie und Mikroskopie, wöchentlich 

2 Stündig (privatisSnne), im Hörgaal der medizinischen Klinik.
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Privatdozent Dr. Borst: 1) Anleitung zu eigenen Arbeiten im 

Laboratorium des pathologisch - anatomischen Instituts, täglich 

von 10--12 und 4-6 Uhr ausser Samstag Mittags (privatisSime); 

2) Allgemeine und Spezielle Geschwulstlehre, wöchentlich ὃ stündig, 

nach Vereinbarung, (privatissime.) 

Privatdozent Dr. Stubenrath: 1) Gerichtlich-mediziniSche Kaguistik 

für Juristen wöchentlich 2 Stündig, (privatisSime), im Hörgaal VII 

der neuen Univerzgität ; 2) Praktischer Kursus zur Einführung in 

die medizinisch-technischen UnterSuchungs- und Arbeitsmethoden 

mit besonderer Berücksichtigung der gerichtlich - medizinischen 

Bedürfnisse (2 Kurse von je 6 Wochen Dauer), wöchentlich 

4 Stündig (privatisSime), im Privatlaboratorium, Schillerstrasse 2; 

3) Über ärztliche Geschäftsführung (Medizinal- Gegetzgebung, 

ärztliche Berufspflichten, Krankenversicherung, Buchführung etc.), 

wöchentlich 2 Stündig (publice), im pathologischen Institut. 

Privatdozent Dr. Dieudonne: Schutzimpfung und Serumtherapie, 

wöchentlich 1 Sstündig (publice). 

Bezüglich der für die Studierenden der Zahnheilkunde abzu- 

haltenden Vorlesgungen, Übungen und Kurse wird das Nähere mit 

Beginn des Semesters durch Anschlag am Schwarzen Brett der 

Univergität bekannt gemacht werden. 

1V. Philosophische Fakultät. 

a) Philologisch-historische Sektion. 

Prof. Dr. Grasberger: 1) Pädagogik und Didaktik, als System der 

Erziehungs- und Unterrichtslebre, mit Ausschluss der Geschichte 

der Pädagogik, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donners- 

tag und Freitag von 4--5 Uhr (privatim), Hörsaal XI; 2) Im 

philologiSchen Progeminar: a) Erklärung ausgewählter Idyllen 

Theokrit's; Ὁ) schriftliche griechiscche Übungen, wöchentlich
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2stündig, Mittwoch und Samstag von 9--10 Uhr (privatissime, 

Sed gratis); Hörsaal XI. 

Prof. Dr. Schanz: 1) GriechiSches und römisches Theaterwesen, 

wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 9--10 Uhr (privatim), Hörsaal XI; 2) PhilologiSches Seminar: 

&) AeSchylus Perger, wöchentlich 1 Stündig, 8) griechische Stil- 

übungen, wöchentlich 1 stündig, Montag und Donnerstag von 

10---11 Uhr (privatisSime Sed gratis), Hörsaal XI, 

Prof, Geh. Rat Dr. Unger: 1) Römische Geschichte bis zum Perseus- 

krieg, wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnergstag, Frei- 

tag von 3--4 Uhr (privatim), Hörsal XI; 2) Übungen des histo- 
riSchen Seminars Abteilung 1, wöchentlich 2stündig, Mittwoch 

und Samstag von 8--9 Uhr (privatisSime Sed gratis), Hörgsaal XI. 

Prof. Dr. Jolly: 1) Sanskritgrammatik mit Berücksichtigung der - 

verwandten Sprachen, wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag von 8--9 Uhr (privatim), Hörgaal X; 

2) Sanskritübungen, wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch und Samstag 

von 9--10 Uhr (privatisSime Sedgratis), Hörzaal X. 

Prof. Dr. Sittl: 1) Die klasSiSche Poesie der Griechen, wöchentlich 

4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag und Samstag von 8--9 

Uhr (privatim), Hörsgaal ΧΙ; 2) Im philologischen Seminar: 

römische Satiren und lateinische Übungen, wöchentlich 2 Stündig, 

Mittwoch von 10--12 Uhr (privatissime Sed gratis), Hörgaal XI; 

3) Hauptwerke der Antikenmuseen Europas wöchentlich 1 Stündig, 

Samstag von 11--- 19 Uhr (publice), im MusSeum; 4) Archäologische 

Übungen, wöchentlich 1 Stündig, Montag von 11--12 Uhr (priva- * 

tisSime Sed gratis), im Mugeum; 5) Führung durch die Vagengamm- 

lung, wöchentlich 1 Stündig, Donnerstag von 11-12 Uhr (priva- 

tisSSime Sed gratis) im MuSeum. 

Prof. Dr. Brenner: 1) Althochdeutsche Grammatik mit Übungen, 

wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 11--12 Uhr (privatim), Hörsaal XIII; 2) DeutSches Seminar, 

wöchentlich 2 sStündig, Dienstag und Freitag von 10--11 Uhr 

(privatisSime Sed gratis), Seminar VIIL
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Prof. Dr. Stürzinger: zur Zeit krank; an dessen Stelle liest: 

Privatdozent Dr. Hartmann: 1) Französische Lautlehre mit Ver- 

gleichung der übrigen romanischen Hauptsprachen, wöchentlich 

4stündig, (privatim) ; 2) Im Seminar: Übungen zur franzöSiSchen 

Literaturgeschichte des 17. Jahrhunderts, wöchentlich 2stündig, 

(privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Stölzle: 1) Logik und Erkenntnislehre, wöchentlich 4stün- 

dig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10---11 Uhr 

(privatim), Hörsaal ΧΗ; 2) Die Soziale Frage und der moderne 

Sozialisemus, wöchentlich 2stündig, Dienstag und Freitag von 

4--5 Uhr (privatim), Hörsaal XI1; 3) Anleitung zu wisSenschaft- 

lichen Arbeiten nach Bedürfnis (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Külpe: 1) Geschichte der neuesten Philosophie, wöchent- 

lich 4Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 6 bis 

7 Uhr (privatim), Hörgaal XI; 2) Psychologische Übungen über 

die Lehre von der ASsSoziation der Vorstellungen, wöchentlich 

2stündig, Mittwoch von 4--6 Uhr (privatissime Sed gratis), im 

PSychologischen Institnut; 3) Experimentell-psychologische Arbeiten 

für Fortgeschrittenere (in Gemeinschaft mit Privatdozent Dr. 

Marbe) täglich nach Bedarf (privatisSime), im PSychologischen 

Institut. 

Prof. Dr. Henner: 1) Geschichte der deutschen Kaiserzeit, wöchent- 

lich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9 bis 

10 Uhr (privatim), Hörgaal X; 2) Historisches Seminar: Übungen, 

wöchentlich 2 Stündig, Samstag von 10--12 Uhr (privatisSime Sed 

gratis), Hörgaal XII. 

Prof. Dr. Chroust: 1) Geschichte Europas im XVII. Jahrhundert, 

wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 5--6 Uhr (privatim), Hörsaal ΧΙ; 2) Historisches Seminar, 

III. Abteilung (quellenkritische Übungen), wöchentlich 2 Stündig, 

Mittwoch von 5--7 Uhr (privatisSime Sed gratis), hiztor. Seminar. 

Prof. Dr. Förster: 1) Chaucers Leben und Werke mit Interpretation 

des Prologs der Canterbury Tales zur Einführung in das Studium 

des Mittelenglischen, wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag,
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Donnerstag, Freitag von 4--5 Uhr (privatim), Hörsaal XII; 

2) Englische Phonetik, wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch und 

Samstag von 11-- 12 Uhr (privatim), Hörgaal XIIL; 3) Praktischer 

Kurgus zur Einführung in das heutige EngliSch (für Studierende 

aller Fakultäten), wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch und Samstag 

von 10--11 Uhr (privatim), Hörgaal XIII; 4) Neuenglische Sprech- 

übungen (Umgangssprache) für weniger Geübte, wöchentlich 

2stündig, Montag und Donnerstag von 8--- 4 Uhr (privatim), Hör- 

Saal X; 5) Romanisch-engliches Seminar: a) Beowulf, Ὁ) neu- 

englische Stilübungen, 2 Stündig wöchentlich, Dienstag und Prei- 

tag von 5--6 Uhr (privatisSime Sed gratis), Hörgaal X. 

Prof. Dr. Regel: 1) Geographie von Mitteleuropa, wöchentlich 

4Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 5--6 Uhr 

(privatim); 2) Die deutschen Kolonien, wöchentlich 1 Stündig, 

Mittwoch von 6--7 Uhr (publice). 

Privatdozent. Dr. Neudecker: Die Philosophie des 19. Jahrhunderts, 

wöchentlich 2 Stündig (privatim). 

Privatdozent Dr. Rötteken: 1) Literaturgeschichte der deutschen 

Romantik, wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, 

Freitag von 3-4 Uhr (privatim), Hörgaal XII; 2) Seminarübungen 

auf dem Gebiete der neueren Literaturgeschichte, wöchentlich 

2stündig, Mittwoch von 8--- Uhr (privatissime Sed gratis). 

Privatdozent Dr. Ehrenburg: Über das Wetter, wöchentlich 1 stün- 
dig, Mittwoch von 5--6 Uhr (publice), Hörgaal XI. 

Privatdozent Dr. Marbe: 1) Allgemeine Geschichte der PhiloSophie, 

wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 

von 11--12 Uhr (privatim), Hörsaal XII; 2) Einführung in die 

Quellen der griechischen Philosophie nach Ritters und Prellers 

historia philoSophiae graecae, wöchentlich 2 Stündig, Mittwoch 

und Samstag von 11---12 Uhr (privatisSime Sed gratis), Hörgaal X; 

3) Psychologische Arbeiten für Fortgeschrittene (in Verbindung 

mit Professor Dr. Külpe), täglich nach Bedarf (privatisSime), 

im pSychologischen Institut.
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b) Naturwissenschaftlich-mathematische Sektion. 

Prof. Dr. Kraus: 1) Botanik II. Teil (Systematik), wöchentlich 5stün- 

dig, Montag mit Freitag von 7--8 Uhr früh (privatim), im bota- 

nischen Institut; 2) Mikroskopisches Praktikum für Anfänger, 

wöchentlich 4stündig, in zu vereinbarenden 2 mal 2 Stunden (pri- 

vatisSime); 3) Anleitung zu wisSenschaftlichen Arbeiten, 5 mal ganz- 

tägig (privatisSime); 4) Demonstration der Arzneipflanzen und 

Übungen am Mikroskop, gemeinschaftlich mit Dr. Haupt- 
fleisch, wöchentlich 3stündig (privatisSime); 5) Demonstration 

im botanischen Garten, wöchentlich 2 Stündig Montag mit Freitag 

von 7--71/4 Uhr früh (publice). 

Prof. Dr. Prym: 1) Integralrechnung, wöchentlich 6stündig, Mon- 

tag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10?/,---12 Uhr (privatim), 

Hörsaal IX; 2) Im Unterseminar: Übungen zur Infegralrechnung, 

wöchentlich 2stündig, Mittwoch von 10--12 Uhr (privatisSime 

Sed gratis), Hörsaal IX; 3) Im OberSeminar: Ausgewählte Kapitel 

der Funktionentheorie, wöchentlich 2 sStündig, Samstag von 10 bis 

12 Uhr (privatissime Sed gratis), Seminarzimmer YV, 

Prof. Geh. Rat Dr. Röntgen: 1) Experimentalphysik Il. Teil, Optik und 

Elektrizität, wöchentlich ὃ Stündig, Moutag mit Freitag von 9 bis 

10 Uhr (privatim), im physikalischen Institut; 2) Praktische Übungen 

im physikalischen Laboratorium, wöchentlich 4- resp. 1Ostündig 

(privatisSime); 3) Anleitung zu Selbständigen Arbeiten, täglich 

(privatisSime) ; 4) Phygikalisches Colloquium, wöchentlich 2 Stün- 

dig, Donnerstag von 6--8 Uhr abends (privatisSime Sed gratis). 

Prof. Dr. Voss: 1) Analytische Mechanik, wöchentlich 3stündig, 

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 9---10 Uhr (privatim), Semi- 
narzimmer V; 2) Analytische und Synthetische Geometrie der 

Kegelschnitte, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donners- 

tag, Freitag von 8--9 Uhr (privatim), Seminarzimmer V; 3) Ein- 

leitung in die Theorie der algebraischen Kurven, wöchentlich 

3 Stündig, Montag, Freitag von 9--10, Mittwoch von 8-9 Uhr 

(privatim); 4) Obergeminar: Übungen und Anleitung zu eigenen 

Arbeiten, nach Vereinbarung (privatisSime Sed gratis).
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Prof. Dr. Hantzsch: 1) Organische Experimentalchemie, wöchent- 

lich 5 Stündig, Montag bis Freitag von 8-9 Uhr (privatim), im 

chemischen Institut; 2) AnalytiSch-chemiSches Praktikum, ge- 

meingam mit Prof. Dr. WiSlicenus, a) ganztägig, Montag mit 

Freitag von 8--12 und 2--5 Uhr (privatissime); Ὁ) halbtägig, 

Montag mit Vreitag entweder früh ader nachmittags (privatisSime); 

0) für Mediziner, wöchentlich 6 stündig, Dienstag und Freitag 

von 2--5 Uhr (privatisSime); 3) Organisches Vollpraktikum, täg- 

lich, Montag mit Freitag von 8-12 und 2-6 Uhr (privatisSime); 

4) Anleitung zu Selbständigen UnterSuchungen, gemeinsam mit 

Prof. Dr. Wislicenus und Prof, Dr. Tafel, täglich, (priva- 

tisSime). 

Prof, Dr. Boveri: 1) Zoologie IL Teil (Vergleichende Anatomie der 

Wirbeltiere), wöchentlich 4sStündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, 

Freitag von 4-5 Uhr (privatim), im zoologischen Institut; 

2) Zoologischer Kurs für Anfänger, Speziell für Mediziner, 

wöchentlich 4 Stündig, Samstag vou 7--11 Uhr (privatissime); 

3) Praktikum für Geübte und Anleitung zu wisSenzchaftlichen 

Arbeiten, täglich vor- und nachmittags (privatisSime). 

Prof. Dr. Beckenkamp: 1) Geologie, wöchentlich 4stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 6--7 Uhr mittags (privatim), 

im mineralogischen Institut, Domerschulstr. 16/11; 2) Krystallo- 

graphie, wöchentlich 2stündig, Mittwoch von 6--7 Uhr mittags, 

Samstag von 8 bis 9 Uhr vormittags (privatim); 3) Übungen im 

Bestimmen der Mineralien, wöchentlich 2Stündig, Samstag von 

11---1 Uhr (privatim); 4) Anleitung zu wiSsSenschaftlichen Unter- 

Suchungen, nach Verabredung (privatissime). 

Prof. Dr. Selling: 1) Sphärische AStronomie mit Übungen auf der 
Sternwarte, wöchentlich 2 Stündig, Dienstag und Donnerstag von 

1-8 Uhr morgens (privatim); 2) Wahl vorbehalten, wird Später 

angezeigt. 

Prof. Dr. Medicus : 1) Chemische 'Pechnologie, wöchentlich 4 Stündig, 

Dienstag mit Freitag von 7--8 Uhr (privatim), im mediz. Kolle- 

gienhaus; 2) Pharmazeutische Chemie, wöchentlich 5 Stündig, 

Montag mit Freitag von 11--12 Uhr (privatim); 3) Praktikum 

2
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für Pharmazeuten, halbtägig nach Übereinkunft (privatissime); 

4) Kurgus techniSch-chemischer AnalysSen, 2 halbe Tage, nach 

Übereinkunft (privatisSime); 5) Praktikum in allen Richtungen 

der angewandten Chemie, ganz- und halbtägig nach Überein- 

kunft (privatisSime). 

Prof. Dr. Wislicenus: 1) MaassanalySe (Experimentalvorlesung mit 

Berücksichtigung der durch das deutsche Arzneibuch vorge- 

Schriebenen Methoden), wöchentlich 1 stündig, Freitag von 5 bis 

6 Uhr (privatim), im chemischen Institut; 2) Analytisch-chemi- 

Sches Praktikum, gemeinsgam mit Professor Dr. Hantzsch, 

Montag mit Freitag von 8--12 und 2--5 Uhr (privatissime); 

3) Chemisches Praktikum für Mediziner, gemeinschaftlich mit 

Professor Dr. Hantzsch, wöchentlich 6 Stündig, Dienstag und 

Freitag von 2--5 Uhr (privatissime); 4) Ergänzende Vorträge 

zum Medizinerpraktikum, wöchentlich 1 Stündig (privatisSime Sed 

gratis). 

Prof. Dr. Tafel: Kapitel aus der neueren chemischen Lite- 

ratur, wöchentlich 1 Stündig, Donnerstag von 5--6 Uhr (publice). 

Privatdozent Dr. Wien: Theorie der Elektrostatik und der Klektro- 

dynamik, wöchentlich Zstündig, Dienstag und Freitag von 6 bis 

7 Uhr (privatim), im physikal. Institut. 

Privatdozent Dr. Hauptfleisch: 1) Demonstration der Arzneipflanzen 

und Übungen am Mikroskop, gemeinschaftlich mit Professor Dr. 

Kraus, wöchentlich 3 stündig (privatisSime), im botanischen In- 

Stitut; 2) Übungen im Bestimmen von Pflanzen, wöchentlich 

11|2 Stündig, Mittwoch von 6--71/2 Uhr (privatim); Im Anschluss 

daran: 3) Exkurgionen, Samstag nachmittags (publice). 

Privatdozent Dr. Spemann: Naturgeschiche der Insekten, wöchent- 

lich 2 Stündig, nach Vereinbarung (privatim), im zoologischen In- 

Stitut. 

Privatdozent Dr. Reitzenstein: Über Seltene Elemente, wöchentlich 

1 Stündig, Dienstag von 5--6 Uhr (privatim); im chem. Institut.
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Künste,. 

In der Tonkunst, 80wohl in der Instrumental- als Vokalmugik, 

wird in der kgl. Mugikschule unentgeltlicher Unterricht erteilt. 

Choral lehrt: Domvikar Karl Krans. 

Fecht-Unterricht: Michael Schmitt. 

Turn-Unterricht: Heinrich Pfeiffer. 

Universitäts - Attribute. 
Zutritt zu denselben in den hier angegebenen Stunden. 

Der akademische Gottesdienst findet alle Sonn- und Feiertage Vor- 

mittags 10 Uhr in der Univergitätskirche, NeubaustrassSe 9, Statt 

Die Bibliothek, Domerschulstrasse 16 1, ist geöffnet an jedem Werk- 

tage, und zwar: 

a) der Legegaal: 

1. Im Semester von 9--12, und ausserdem Montag bis Frei- 

tag von 5--7 Uhr; 

2. In den Ferien (d. h. 23. Dezember bis 2. Januar, 16. März 

bis 14. April, Samstag vor bis Dienstag nach Pfingsten, 

und 1. August bis 20. Oktober) von 9-12 Uhr, 

b) das Ausleihezimmer ([ν das Abholen und Zurückbringen der 

Bücher): | 

1. Im Semester von 11--12 Uhr, und ausgerdem Montag bis 

Freitag von 5--7 Uhr. 

2. In den Ferien von 11---12 Uhr. 

Die Kunstsammlungen der Universität (im alten Universitätsge- 

bäude DomersSchulstrasse Nr. 16): 

1. Die Bibliothek und das Kupferstichkabinet -- Parterre erster 

Kingang rechts -- können jeden Montag und Donnerstag nach- 

mittags von 2--4 Uhr benützt werden. 

2. Die Kunstsammlungen können jeden Wochentag von 10--12 

Uhr bezichtigt werden; Anmeldungen im Kupferstichkabinct. 
I*
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3. An Sonn- und Feiertagen, Sowie während der Univergitäts- 

ferien Sind die Sammlungen geschlossen ; jedoch können 

Fremde diezelben jederzeit besichtigen, wenn Sie Sich an den 

Hausmeister und Diener Schramm wenden. 

Das physikalische Institut, Pleicherring 8, am Samstag von 2 bis 

4 Uhr. 

Das technologische Institut, Koellikerstrasse 2, am Samstag von 

10--12 Uhr. 

Das chemische Institut, Pleicherring 11, am Samstag von 10 bis 

12 Uhr. 

Die pharmakognostisSche Sammlung, Klinikstrasse 1, am Sams- 

tag von 10--12 Uhr. 

Die Sammlung des zoologisch-zootomischen Instituts, Pleicherring 10, 

am Mittwoch von 2-3 Uhr. 

Das mineralogisch-geologische Institut, Domerschulstrasse 16/1II, 

am Mittwoch und Samstag von 2--4 Uhr. 

Der botanische Garten, Klinikstrasse 1, ist täglich von morgens 

bis abends geöffnet; die Benützung des Herbariums ist im Kin- 

vernehmen mit dem Konservator, der Zutritt in die GlasShäuser 

auf Vorzeigung von Karten gestattet, welche vom Director ver- 

geben werden. 

Die anthropotomische Sammlung, Koellikerstrasse 6, am Montag 

von 9--12 Uhr, 

Das chirurgische Instrumentarium, Juliuspromenade 17, am Mitt- 

woch und Samstag von 1--3 Uhr. 

Die Sternwarte, Domerschulstrasse 16, am Samstag von 2-4 Uhr. 

Die Feier des 317. Stiftungstages der Univerzität wird am 11, Mai 

1899 abgehalten. 
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Übersicht der Vorlesungen 
(Die eingeklammerten Ziffern geben 

  

Rechts- und staatswissen- 

Theologische Fakultät. Schaftliche Fakultät, 

    

7--8 Uhr, Ϊ 7--8 Uhr. 

Dr. Göpfert: Moraltheologie (5). Dr. Mayer: Rechtshistor. Übungen (1). . 
-- Tomiletisches Seminar, Unterkurs (1). 

| 89 Ww H 8-9 Ur. 
Dr. Kilm: Kirchenrecht (1). Dr. v. Burckhard: Römische Rechts- 
Dr. Schell: Apologetik (5). ᾿ς Gegschichte (5). 

-- Übungen im röm. Recht (1). 
Dr. Schanz: Nationalökonomie (5). 
Dr. Mayer: Bürgerliches Recht 11 (6). 

"9-10 Uhr. | 9-10 Uhr. 

Dr. v. Scholz: Erklärung von Jesaias (4). | Dr. v. Burckhard: Röwische Rechts- 
Dr. Schell: Apologeticum practicum (1). ᾿ς Geschichte (5). 
-- Vergleich. Beligionswissenschaft (1). | -- Übungen im röm. Recht (1). 
Dr. Weber : Erklärung des 1. Corinther- | Dr. Schollmeyer: Zwangsvollstreckung 

briefes (4). und Konkurs (1). 
Dr. Stahl: Philosopb. Propädeutik (1). Dr. Piloty : Verwaltungsrecht (6).
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nach den lagesstunden. 
die wöchentliche Stundenzahl an.) 
  

Philosgophische Fakultät. 
Medizinische Fakultät.   

Philolog.ch „histor. Soktion τς Naturwissenschaſtl.-mathemat. 
= ΠΝ ΈΕΕΕ m = ἐών Sektion. 

7--8 Uhr. 7-8 Uhr, 7--8 Uhr. 
Dr. Lehmann: IIygiene Il Dr. Kraus: Botanik II (5), 

1). -- Demongstration im bo- 
Dr. Schultze: Topogr. Ana- tan. Garten b, 7/4 (1). 

tomie (3). Dr. Boveri: Zool. Kurs f. 
Dr. Geigel: Balneologie (1). Anfänger (1). 

-- Spec. Pathologie und Dr. Selling: Sphärigche 
Therapie (4). Astronomie (3). 

Dr. Bach: Augenerkrank- Dr. Medicus: Chem, Tech- 
ungen von 7!/3 be- nologie (4). 

᾿ς &innend (3). 1 ᾿ im ᾿ 

8-- 9. Uhr. 8-9 Uhr. 8--9 Uhr. 
Dr.y.Koelliker: Praktikum | Dr. Unger: Histor. Seminar | Dr. Voss: Analyt. u. synth. 

in mikrosk. Arbeiten (2). Geometrie der Kegel- 
Dr. v. Leube: Medicinische | Dr. Jolly: Sanskritgram- | schnitte (4). 

Klinik (6). matik (4). | = Einttg, i, ἃ, Theorie 
Dr. Bach: Augenerkrank- ! Dr. Sitt]: Die klass, Poesie : ἃ, algebr. Kurven (1). 

ungen bis 81/4 (3). der Griechen (4). | Dr. Hantzsch: Chemie (5). 
| = Analyt.-chem. Prak- 

; tikummit Dr.Wis1i- 
| cenus, 
' - Org. Vollpraktikum, 

-- Anleitg. z. Selbständ, 
Untersuchungen mit 
Dr. Wigslicenus u, 
Dr. Tafel. 

Dr. Boveri: Zool. Kurs f. 
Anfänger (1). 

Dr. Beckenkamp: Kry- 
stallographie (1). 

Dr. Wislicenus: giehe Dr. 
Hantzsch, 

9-10 Uhr. 9-10 Uhr, | 9---10 Uhr. 
Dr.v.Kooelliker: Praktikum | Dr. Gragberger : Philol, Dr. Roentgen: Phygik I1. 

in mikrosk, Arbeiten, Progeminar (2). | (5). 
Dr. Sehönborn: Chirurg. | Dr. Schanz: Griech, und | Dr. Voss: Analyt. Mecha- 

Klinik, um 9?/s Uhr röm, Theaterwesen nik (3). 
beginnend (6). (4). | = BEinltg, i. ἃ. Theorie 

Dr. v. Leube : Medicinische | Dr. Henner: Gegchichte d. | 4, algebr. Kurven (2). 
Klinik bis 92/3 Uhr(6). deutschen Kaiserzeit | Dr. Hantzsch: Chemisches 

Dr. Michel: Zahntechnisch. (4). | Praktikum; wie von 
Kurs (6). | 8--9 Uhr, 

| Dr. Boyeri: Zool. Kurs f. 
| Anfänger (1). 
Dr. Wiglicenus; Wie von 

8-9 Uhr,



      

Rechts- und Staatswisgsen- 

Theologische Fakultät. Schaftliche Fakultät, 

10--11 Uhr, 10--11 Uhr. 

Dr. Abert: Dogmatik IV. (6). Dr. Schanz: Nationalökonomie der Ver- 
kehrsmittel (1). 

Dr. Schollmeyer: Zwangsvollstreckung 
und Konkurs (1). 

Dr. Mayer: Handelsrecht (6). 
Dr. Binder: Begonderer "Veil des Obli- 

gationenrechts (3). | 
-- Wechgelrecht (1). 

11--12 Uhr. 11---12 Uhr. 

Dr. Kihn: Patrologie (2). Dr. Schollmeyer: Sachenrecht d. bürgerl. 
Dr. Göpfert: Pastoral (2). Gesetzbuches (4). 

-- Homiletik (2). : -- Zwangsvollstreckung und Konkurs 
--ὄ-ὄ Homiletisches Seminar, Oberkurgs (1). 

(1). Dr. Oetker: Strafrechtspraktikum (1). 
Dr. Merkle: Kirchengeschichte ἃ. Mittel- | Dr. Menrer: Rechtsphilosophie (4). 

alters (4). . 

    
12--1 Uhr. 

Dr. Schollmeyer : Allgemein, Teil und 
Obligationenrecht (5). 

Dr. Oetker : Strafrechtspraktikum (1). 
Dr. Meurer: Völkerrecht (4).



    

Philosophisehe Fakultät. 
Medizinische Fakultät, 

    

Philolog-' histor. 8 Sektion -Naturwissonschaftl. .„-matkhemat. 

10--11 Uhr. 10-11 Uhr. | 10-11 Uhr. 
Dr. Koelliker:Praktikum in | Dr. Schanz: Philolog. Se- Dr. Prym: Integralrech- 

mikrosk, Arbeiten. minar (2). | nung um 10/2 be- 
Dr. Fick : Spezielle Physio- | Dr. Jolly: Sanskritübungen ginnend (4). 

logie ἃ, Mengchen (5). (2). -- Untergeminar (1). 
Dr. Schönborn: Chirur-| Dr. Sittl: Philolog. Semi- | -- Obergeminar (1). 

gische Klinik (6). nar (1). Dr. Hantzsch: Chemisches 
Dr. Stöhr: Anatomie des | Dr. Brenner: Deutsches Praktikum; wie von 

Mengehen 11. (1). Seminar (2). 8--9 Uhr. 
Dr.Heidenhain: Osteologie | Dr. Stölzle: Logik u. Er- . Boyeri: Zool. Kurs f. 

(4). kenntniglehre (4). Anfänger (1). 
-- Anatom. Übungen I. | Dr. Henner: Historisches Dr. Wislicenus: Wie von 

Abtlg. (1). Seminar (1). 8-9 Uhr. 
Dr. Borst: Arbeiten im La- | Dr. Förster: Einführung 

boratorium (6). in d.heutige Englisch 
Dr. Michel : Zahntechnisch. (2). 

Kurs (6). 
Plombier-Kurs (6). 

11--12 Uhr. 11--12 Uhr. | 11--12 Uhr. 

Dr.v.Koelliker: Praktikum | Dr.Sittl: Philol.Seminar(1). | Dr.Prym: Integralrechnung 
in mikrogk, Arbeiten. Hauptwerke der An-: (4). 

Dr. v. Rindfleisch : Spez. tikenmuseen Europas | -- Unterseminar (1). 
pathol. Anatomie (δ). (1). | =- Obergeminar (1). 

Dr. v. Michel: Opbthalm. | -- Archäologische Üb- | Dr. Hantzsch: Chemisches 
Klinik (4). ungen (1). Praktikum; wie von 

Dr. Hofmeier: Geburtshilf. | -- Führung durch die ' 8---9 Uhr, 
Klinik (4). Vasensammlung (1). | Dr. Beckenkamp : Bestim- 

Dr. Kunkel: Arzneimittel- | Dr. Brenner: Althoch- . men d, Mineralien (1). 
lehre (1). deutsche Grammatik | Dr. Medicus: Pharmaz, 

Dr. Stöhr: Anatomie des (4). Chemie (5). 
Menschen 11. (6). Dr. Henner : Historisches | Dr. Wislicenus: Wie von 

Dr. Heidenhain: Anatom. Seminar (1). 8--9 Uhr. 
Übungen 11. (1). Dr. Förgter: Englische Pho- 

Dr. Sobotta: Entwicklungs- netik (2). 
geschichte (4). Dr. Marbe : Allg.Geschichte 

Dr. Borst: Arbeiten im ἃ. Philosophie (4). 
Laboratorium (6). --- Einführung in die 

Dr. Michel: Zahntechniseh. Quellen der griech. 
Kurs (6). Philosophie (2). 

-- Plombier- Kurs (6). 

12--1 Uhr. 12--1 Uhr. 12--1 Uhr. 

Dr. v. Rindfleisch : Obduk- Dr. Beckenkamp: Bestim- 
tions-Kurs (5). men d, Mineralien (1). 

Dr. Hofmeier: Geburts- 
nilfl. Klinik (3). 

Dr. Stöhr: Anatomie des | 
Menschen 11. (1). | 

Dr. Matterstock : Mediz. | 
Poliklinik (6). 

Dr. Michel: Poliklinik u. 
Extraktionskurs (6).



- W- 

    

Rechts- und gtaatswissen- 

Theologische Fakultät, Schaftliche Fakultät. 

2--3 Uhr. 2--3 Uhr. 

Dr. Abert: Spezielles Sakramentenlehre 
2). 

Dr. Braun: Lektüre von Elisches Arme- 
nierkrieg (3). 

Dr. Stahl: Philosoph. Propädeutik (2). 

3-4 Uhr. 3--4 Uhr. 

Dr. Kihn: Kirchenrecht (3). Dr. Mayer: Reichszivilrecht (1). 
Dr. Stahl: Philos. Propädeutik (2). Dr. Oetker: Strafrecht (4).



      

Philosophisehe Fakultät. 
Medizinische Fakultät.|... ΝΙΝ 

Pailolog. -histor. Soktion. ᾿  Naturwisgonzchaftl.-mathemai. 

2--3 Uhr. 2--3 Uhr. | 2--3 Uhr. 
Dr. v. Koelliker: Mikrosk, Dr. Röntgen : Praktische 

Kurs (2). | Übung, (4 resp. 10). 
-- Praktikum in mikro- ' Dr. Hantzsch : Chemisches 

Skop. Arbeiten. | Praktikum; wie von 
Dr. Fick: Physiol.-chem, | 8--9 Uhr. 

Übungen (2). | Dr. Hantzsch vu. Dr. Wis- 
Dr. Lehmann: Bakterio- | licenus: Praktikum 

Jogischer Kurs (2). für Mediziner (6). 
Dr. Hoffa: Prakt. Ortho- ' 

pädie, Massage und 
Aeilgymnastik (2). | 

Dr. Seifert: Klinik der | 
Haut- u. Geschlechts- | 
krankheiten (1). 

Dr. Schenck: Phygiolog. 
Praktikum (2). 

Dr. Sobotta: Mikroskop. 
Kurs (2). 

Dr. Borst: Arbeiten im 
Laboratorium (5). 

Dr. Michel: Zahntechnisch, ! 
Kurs (6). 

-- Plombier-Kurs (6). 

| 
3--4 Uhr. 3--4 Uhr. | 3--4 Uhr. 

Dr. v. Koelliker: Mikrosk, | Dr, Unger: Römisch. Ge- Dr. Röntgen: Praktische 
Kurs (1) Schichte (4). Übangen (4 resp. 10). 

-- Praktikum in mikro- | Dr. Förster: Neuenglische | Dr. Hantzsch: Chemisches 
Skop. Arbeiten. Sprechübungen (2). Praktikum; wie von 

Dr. Pick: Phygiol.-chem. | Dr. Rötteken: Literatur- 8--9 Uhr, 
Übungen (2). geschichte ἃ. deutsch. | Dr. Hantzsch u. Dr. Wis- 

Dr. Kunkel: Phygsiologisch. Romantik (4). licenns : Praktikum 
Chemie (2). -- Seminarübungen (1). für Mediziner (6). 

Dr. Lehmann: Hygiene 11. ; 
(3). 

-- Bakterio]. Kurs (2). 
Dr. Rieger: Psychiatriseh. 

Klinik (5). 
Dr. Riedinger: Spez. chir. 

Pathol. u. Therap. (8). 
-- Chir, Propädentik (8). 

Dr. Schultze: Anatomie d. 
Sinnesorgane (3). 

Dr. Hoffa: Frakturen und i 
Luxationen (2). 

Dr. Seifert: Klinik der 
Hant- u. Geschiechts- 
krankheiten (2). 

Dr. Nieberding: Diagn.- | . 
therapeut. Kurs der | 
Gynäkologie (3). |



    

Rechts- und staatswissen- 

Theologische Fakultät. schaftliche Fakultät. 

3--4 Uhr. 3-4 Uhr. 

4--5 Uhr. 4-5 Uhr. 

Dr. Braun: Ausgew. Suren des Koran (2), | Dr. Mayer: Reichszivilrecht (1). 
Dr. Knapp: Deutsche Rechtsgeschichte 

(4. 
-- Mittolalterl. Geographie Deutsch- 

lands (1). 

5-6 Um Ὁ 
Dr. Oetker: Strafprozesspraktikum (1). 
Dr. Meurer: Übungen im bayr. Staats- 

kirchenrecht (1).



-- 2 - 

    

Philosophisehe Fakultät. 
MedizinischeFakultät.|-h...-. --- FE 

  

Philolog. -histor. Sektion. -Naturwissenschaftl. „-mathomat. 

8... 4 Uhr. 3---4 Uhr. | 3--4 Uhr. 

Dr. Schenck: Physiol.Prak- 
tikum (2). 

Dr. Sobotta: Mikroskop. 
Kurs (2). 

-- Mikrophotogr. Prak- 
tikum (1). 

Dr. Borst: Arbeiten im | 
Laboratorium (5). i 

Dr. Michel: Zahntechnisch. 
Kurs (6). 

-- Plombier-Kurs (6). 

4--5 Uhr. 4--5 Uhr. | 4- 5 Var. 

Dr. v. Koelliker : Mikrosk. | Dr. Grasberger : Päda- Dr. Röntgen; Praktische 
Kurs (bis 41,2) (2). gogik (4). Übungen (4resp. 10). 

-- Praktikum i. mikro- | Dr. Stölzle: Die goziale Dr. Hantzsch : Chemisches 
Skop, Arbeiten. Frage u. d. moderne Praktikum ; wie von 

Dr. Schönborn: Chirurg. Sozialismus (2). 8-9 Uhr. 
Operationskurs (4). | Dr. Külpe: Psychologische Dr. Boyeri: Zoologie IL (4). 

Dr. v. Michel: Augen-Ope- Übungen (1). . Dr. Hantzsch u. Vr. Wis- 
rationskurs (2). Dr. Förster: Chaucers licenus: Praktikum 

Dr. Riedinger: Spez. chir. Leben u. Werke (4). für Mediziner (6). 
Pathologie und The- | Dr. Rötteken: Seminar- 
rapie (1). übungen (1). | 

Dr. RoSgenberger: Ge- 
richt]. Medizin (2). 

Dr. v. Frangqu6: Wochen- 
betts - Erkrankungen 
(1). 

Dr. Sobotta: Mikrophoto- 
graph. Praktikum (1). | 

Dr. Borst: Arbeiten im : 
„Laboratorium (5). 

5-- 6 VUhr. 5--6 Uhr. | 5--6 Uhr. 

Dr. v. Koelliker : Prakti- | Dr. Külpe: 1 oyehologische Dr. Röntgen: Prakt. Ub- 

kum in mikrogkop. Übungen (1). ungen (4 resp. 10). 
Arbeiten. Dr. Chroust: Gegchichte Dr. Hantzsch : Org. Voll- 

Dr. Schönborn : Chirurg. Europas im XVIIL: praktikum. 
Operationskurs (4). Jahrhundert (4). Dr. Wiglicenus: Maass- 

Dr. v. Michel: Augenope- | = Historisches Seminar analyse (1). 
rationskurs (2), (1). | Dr. Tafel: Neuere chem. 

Dr. Hofmeier: Geburtshilfs | Pr- Förster: Rom. - engl. | Literatur (1). 
(4). Seminar (2). /Dr. Reitzenstein : Uber 

Dr. Kirchner: Poliklinik | Dr. Regel: Geographie von Seltene Elemente (1). 

über Ohren - Krank- Mitteleuropa (4). 
heiten (4). Dr. Ehrenburg: Über das 

Dr. Sobotta: Mikrophoto- Wetter (1). 
graph. Praktikum (1). 

Dr. Borst: Arbeiten im 
Laboratorium (5).



    

Rechts- und Staatswissen- 
Theologische Fakultät. Schaftliche Fakultät. 

6--7 Uhr. 6-7 Uhr. 

Dr. Oetker: Strafprozesspraktikum (1). 
Dr. Meurer: Übungen im bayer. Staats- 

kirchenrecht (1). 
Dr. Piloty: Übnagen im Staats- und 

Verwaltungsrecht (2). 
Dr. Binder: Interpretationen ἃ, Institut. 

d. Gajus (1). 

7--8 Uhr. 7--8 Uhr.



- 321 - 

    

Philosgophische Fakultät. 
MedizinischeFakultät.|-. -   

| Naturwissenschaft]l.-mathemat. 
Philolog.-histor, Sektion. ( Sektion. 

6-7 Uhr. 6--7 Uhr. j 6--7 Uhr, 
Dr. Schönborn: Chirurg. | Dr. Külpe: Geschichte der Dr. Röntgen: Physika). 

Operationskurs (3). neuesten Philosophie Colloquium (1). 
Dr. Kunkel: Arzneimittel- (4). Dr. Beckenkamp: Geo- 

lehre (4). Dr. Chroust: Histor. Se-| logie (4). 
-- Ergänzungen hiezu minar (1). -- Krystallographie (1). 

(1). Dr. Regel: Die deutschen | Dr. Wien: Elektrostatik u. 
Dr. Matterstock : Klinisch. Kolonien (4). Elektrodynamik (2). 

Untersuchungs - Me- Dr. Hauptfleisch : Bestim- 
thoden (2). men von Pflanzen (1). 

-- Impftechnik (1). 
Dr. Hoffa : Statik u. Mecha- 

nik des mensgchlich. 
Körpers (1). 

- BRöntgenstrahlen 1. d. 
Medizin (1). 

Dr. Seifert: Kurs d. Rhino- 
Skopie und Laryvgo- 
kopie (2). | 

- Die Gonorrhoe des 
Weibes (1). 

Dr. Nieberding: Geburts- 
hilf. Operatiopskurs 

(5). | 
Dr. Michel: Krankheiten 

der Zähne und des 
Mundes (4). 

7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 

Dr. Kunkel: Ergänzungen Dr. Röntgen: Phys. Collo- 
zur AÄrzueimittellehre quium (1). 
(1). Dr. Hauptfleisch: Bestim- 

Dr. Matterstock: Klin. ' men von Pflanzen bis 
Untersuchungs - Me- 72/2 Uhr (1). 
thoden (2). 

--- Impftechnik (1). 
Dr. Nieberding: Geburts- 

hilft. Operationskurs 
(1). 

Dr. Bach: Augenspiegel- 
Kurs (2).



ALPHABETISCHES VERZEICHNIS 

SÄMTLICHER 

PROFESSOREN UND DOZENTEN 
MIT 

ANGABE DER WOHNUNG. 

. Abert, Friedrich, ordentl. Professor, Am Exerzierplatz 4121] 

. Arens, Karl, Privatdozent, Juliuspromenade 11. 

. Bach, Ludwig, Privatdozent, Bahnhofstrasse 24/1. 

. Beckenkamp, Jacob, ordent]. Professor, Sanderglacisstr. 40/11, 

᾿ς Binder, Julius, Privatdozent, Friedensstr. 17/11. 

. Borst, Max, Privatdozent, Juliuspromenade 1/1. 

. Boveri, Theodor, ordentl. Professor, Pleicherglacisstr. 8/0. 

. Braun, Oskar, aussgerordent]. Professor, Sander Ring 6611], 

. Brenner, Oskar, ordentl. Professor, Sanderglacisstrasse 36/111. 

. von Bureichard, Hugo, ordentl. Professor, Friedensstrasse 27. 

. Chroust, Anton, ausserordentl. Prof., Sieboldstr. 1/1. 

. Dieudonnt, Adolf, Privatdozent, kgl. Stabsarzt, Pleicherring 7. 

. Ehrenburg, Karl, Privatdozent, Paradeplatz 4/11. 

. Fick, Adolf, ordentl. Professor, Pleicher Ring 9/1. 

. Förster, Max, ausserordentl. Professor, Friedenstr. 42/111. 

. von Frangue, Otto, Privatdozent, Ludwigstr. 30/1, 

. Geigel, Rich., ausserordent]l. Professor, Friedenstr. 3/11 und 

Ludwigstr. 19/0. 

. Göpfert, Franz Adam, ordentl. Prof., Franz Ludwigstr. 15/11. 

. Grasberger, Lorenz, ordent]l. Professor, Marktplatz 3/1. 

. Hantzsch, Arthur, ordent]. Professor, Pleicher Ring 11.



", Hauptfleisch, Paul, Privatdozent, Frankſurterstr. 12/0. 

, Hartmann, Gottfried, Privatdozent, Sanderglacisstrasse 29/111 

. Heidenhain, Martin, Privatdozent, Rotkreuzstrasse 13*/2/1I1, 

. Helfreich, Friedrich, ausserord. Professor, Hauger Ring 9/1L 

. Henner, Theodor, ordentl. Professor, Domergschulstrasse 15/1. 

- Hoffa, Albert, ausgerordent]l. ProfesSor, Sieboldstrasse 8, 

. Hofmeier, Max, ordent]l. ProfesSor, Schönleinstrasse 4. 

. Jolly, Julius, ordentl. Profesgsor, Sonnenstrasse 5. 

. Kahn, Heinrich, ordent]. Professor, Traubenstrasse 27, Eck 

der Franz-Ludwigstrasse. 

. Kirchner, Wilhelm, ausserord. Professor, Ebrachergasse 2, 

. Knapp, Herman, Privatdozent, Zwinger 34/111. 

. von Koelliker, Albert, ordent]l. Professor, Hofstrasse 5/11. 

', Koll, Eduard, Privatdozent, Juliushospital (auf 2 Jahre be- 

urlaubt). 

. Kraus, Gregor, ordentl. Professor, Hauger Ring 1/11. 

. Külpe, Oswald, ordentl. Professor , Sanderglacisstrasse 1/1], . 

. Kunkel, Adam Jogeph, ordentl. Professor , Pleicherglacis- 

Strasse 1/II, 

. Lehmann, Kar] Bernh., ordent1, Prof., Pleicherglacisstr. 11/II. 

. von Leube, Wilhelm Olivier, ordent]l. Professor, Herrnstrasse 2/1. 

. Mardbe, Karl, Privatdozent, Randergackererstrasse 22/2/0,. 

. Matterstock, Georg, ausserord. Prof., Eichhornstrasse 32/1. 

. Mayer, Ernst, ordentl. Professor, Randersackererstrasse 35. 

. Medicus, Ludwig, ausserord. Professor, Semmelstrasse 72/11. 

". Merkle, Sebastian, ordentl. Professor. Sanderring 4/11, 

. Meurer, Christian, ordentl. Professor, Schillerstrasse 11, 

. von Michel, Julius, ordentl. ProfesSor, Pleicherglacisstrasse 1/1. 

. Müller, Johannes, Privatdozent, Schönbornstrasse 3. 

. Neudecker, Georg, Privatdozent, Rennwegerglacisstr. 811]. 

. Nieberding, Wilhelm, Privatdozent, Theaterstrasse 9. 

: Oetker, Friedrich, ordentl. Professor, Sieboldstrasse 1/0. 

. Piloty, Robert, ordentl. Professor, Sander Ring 1411. 

. Prym, Friedrich, ordent]. Professor, Schweinfurterstragse 3/4. 

, Regel, Fritz, ausserordentlicher Professor, Alleestr. 11/11.
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. Reitzenstein, Fritz, Privatdozent, Goethesgtr. 7. 

. Riedinger, Ferdinand, ausserord. Prof., Ludwigstrasse 13. 

. Rieger, Conrad, ordent]. Prof,, Am Schalksberg. 

. von Rindfleisch, Gg. Eduard, ordentl. Prof., Schönleinstrasse 3. 

. Röntgen, Wilhelm Conrad, ordent]l. Professor, Pleicher Ring 8, 

. Roetteken, Hubert, Privatdozent, Sophienstrasse 14/0. 

. Rosenberger, Johannes Andreas , ausserordentl. Professor, 

Grabenberg 1/1. 

. Schanz, Georg, ordentl. Professor, Sander Ring 5/11. 

. Schanz, Martin, ordentl. Professor, Sanderglacisstrasse 24/1, 

. Schell, Herman, ordentl. Professor, Friedenstrasse 25/0. 

. Schenck, Friedrich, Privatdozent, Rothkreuzstrasse 13/2/1. 

. Schönborn, Karl, ordentl. Professor, Paradeplatz 4/1. 

. Schollmeyer, Friedrich, ordent]. Professor, Rottendorferstr. 4/11, 

. von Scholz, Anton, ordentl. Professor, Ottostrasse 12/1. 

. Schultze, Oskar, ausserord. Professor, Pleicherglacisstr. 10/11. 

. Seifert, Otto, ausserordent!. Professor, Friedensstr, 31. 

. Selling, Kduard, ausserord, Professor, Obere Frühlingstr, 4/I1I. 

. Sittl, Karl, ordentl. Professor, Sanderglacisstrasse 17/I1. 

. Sobotta, Johannes, Privatdozent, Pleicherglacisstrasse 861, 

. Spemann, Hang, Privaidozent, Pleicherglacisstr. 11/111 

. Stahl, Ignaz, Prof. honor., Kettengasse 2. 

. Stöhr, Philipp, ordent]. ProfesSsor, Maxstr. 1/11. 

. Stölzle, Remigius, ordentl. Professor, Amalienstrasse 3/11, 

. Stubenrath, Franz Kagimir, Privatdozent, Schillerstrasse 2. 

. Stürzinger, Jakob, ordent]l. Professor, Sanderglacisstr. 16/11, 

. Tafel, Julius, ausserordentl. Professor, Pleicherglacisstr. 9/1LI, 

. Unger, Gg. Friedr., ordentl. Professor, Sander Ring 3/11. 

. Voss, Aurel, ordentl, Professor, Sanderglacisstrasse 31/1, 

. Weber, Valentin, ordentl. Professor, Friedenstrasse 47/I1I1. 

. Wien, Max, Privatdozent, Semmelstrasse 87. 

. Wislicenus, Wilhelm, ausserordentl. Professor, Sanderglacis- 

Strasse 29/111, (vom 1. Mai an Pleicherglacisstr. 10/111). 
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